Acht Titel für den SV Georgsheil

Leichtathletik: Ostfrieslandmeisterschaften der Schülerklassen in Leer

Vor allem die starken Hürdensprinter überzeugten

Gut behaupten konnte sich der Georgsheiler Leichtathletiknachwuchs bei den Ostfriesischen Meisterschaften für die Altersklassen U16 und U14 in Leer. Auf dem Sportplatz Pastorenkamp waren vor allem die Hürdensprinter wieder eine Klasse für sich. Gleich in 4 Jahrgangsklassen konnten die Südbrookmerländer die Titel mit nach Hause nehmen. Bei den jüngsten Mädchen war es Maike Bolk (W12), die trotz unkonventioneller Schrittgestaltung gleich in ihrem ersten Hürdenrennen überhaupt in 12,33 sec vor der Konkurrenz ins Ziel kam.  Schon ausgefeilter die Technik von Till Werner (M14), er ebenfalls ein Hürdendebutant, der seine guten Traingsergebnisse ebenfalls in einen überlegenen Sieg ummünzte und in 12.96 sec auf Anhieb die Norm für die Landesmeisterschaften erfüllte. Auch in der Altersklasse W14 knackte eine Georgsheilerin diese Norm: In ihrem ersten Rennen über die 80-m-Hürdendistanz holte sich Antonia Fulfs in 14,19 sec den Titel. Bei den älteren Mädchen (W15) gab es über diese Distanz sogar den "sweep" für Georgsheil: Ganz vorne in 12,89 sec Niedersachsenmeisterin Maja Hiller, nach längerer Verletzungspause noch nicht ganz in der Form des Vorjahres, vor Supertechnikerin Jennifer Lieder (13,02 sec) und Marie Lengert als Dritter in 13,54 sec.

Darüber hinaus verbuchte Lengert auch noch einen Überraschungssieg im Weitsprung: Die zuletzt eher als Werferin hervorgetretene Athletin (W15) landete bei ausgezeichneten 4,90 m 

in der Grube. Jennifer Lieder verbesserte hier mit 4,75 m als Dritte ebenfalls ihren persönlichen Rekord.

Ebenfalls Bestleistungen auf dem Bronzerang gab es in dieser Disziplin für Till Werner (M14) mit 4,77 m und für Antonia Fulfs (W14) mit 4,31 m.

Die Sprints litten allgemein unter den böigen und wechselnden Winden, weshalb die erzielten Zeiten sicherlich verbesserungsfähig sind. Immerhin konnte sich Marina Picksak (W15) im 100-m-Finale in 13,54 sec behaupten und im harten Endspurt ihre starke Konkurrentin Fenna Marx (Germania Leer, 13,74 sec) abweisen. Platz 3 erkämpfte hier Hürdenspezialistin Maja Hiller in 13,90 sec.

Im Jahrgang W14  sprintete Jana Neemann mit neuer persönlicher Bestzeit (13,94 sec) ebenfalls auf Rang 3. 

Wegen schwacher Wechsel blieb die Georgsheiler 4 x 100 m-Staffel deutlich unter ihrem Leistungsvermögen, aber in 55,94 sec sicherten sich Jennifer Lieder, Marie Lengert, Maja Hiller und Marina Picksak aufgrund ihrer persönlichen Leistungsstärke dennoch den Titel in der Klasse U16.

Vordere Plätze gab es schließlich noch in weiteren technischen Wettbewerben:

Im Hochsprung überwand Till Werner (M14) als Zweiter 1,52 m, dann verhinderten technische Unsicherheiten größere Höhen. Die gleiche Platzierung erreichten Jana Wübbena (W15), die nach längerer Krankheitspause schon wieder 1,44 m übersprang und Antonia Fulfs in der Klasse W14 mit 1,35 m. 

Schließlich holte sich Werner noch den Titel im Kugelstoßen mit 10,05 m.

